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Wanderausstellung „Wohnprojekte Rheinland-Pfalz“ 

FAQ 

Kann man die Motive der Ausstellung irgendwo ansehen? 

Auf der Homepage lag-gewo-rlp.de/Wanderausstellung sind die Roll Ups als Dia Show eingestellt. Alle Motive können 

hier angesehen werden. Die Roll Ups haben unterschiedliche Farben, sie dienen der Unterscheidung von mehreren 

Themenbereichen: blau – die Projektbeispiele, rot-orange – Fragen zur Entstehung von Wohnprojekten, grün – der Nut-

zen von Wohnprojekten. 

Wie groß ist die Ausstellung? 

Die Roll Ups sind 2 Meter hoch und einen Meter breit. Insgesamt besteht die Ausstellung aus 22 Roll Ups, die frei im 

Raum stehen können.  

Wie groß muss der Raum sein? 

Sie können an der Wand entlang als Reihe gestellt werden (22 m), oder man stellt eine Vorder- und Rückseite als Linie 

im Raum (11 m), oder man stellt sie zu je Dreien als Säule zusammen (7 Säulen). Man kann sie auch über mehrere 

Etagen oder auf Treppenaufgängen verteilen. 

Was kostet die Ausstellung? 

Der Mindestpreis ist 200 Euro für eine Woche. Wir empfehlen, die Ausstellung mindestens eine Woche stehen zu las-

sen, um eine entsprechende Öffentlichkeitswirkung zu erzielen. Jede weitere Woche kostet 100 €. Bei nicht abgespro-

chener verspäteter Rückgabe müssen wir leider 150 € pro angefangener Woche berechnen. 

Erhalten gemeinnützige Organisationen oder öffentliche Träger Rabatt? 

Leider nein. Der Verein finanziert sich selbständig aus dem Ertrag der Ausstellung. Aber wir beraten Sie gerne beim 

Fundraising. Bisher ist es in allen Fällen, in denen ein Sponsoring erforderlich war, gelungen, die örtlichen Finanzinstitu-

te für eine Förderung der Kosten zu gewinnen. 

Kann man nur einen Teil der Ausstellung ausleihen? 

Leider nein. Die Ausstellung wird nur komplett ausgeliehen, aber es bleibt den Veranstaltern überlassen, ob sie alle Roll 

Ups aufstellt. Wir empfehlen, insbesondere die Fragen zur Entstehung von Wohnprojekten insgesamt zu zeigen (rot-

oranger Teil). Bei den Projektbeispielen lässt sich regional auswählen, was am besten passt. Im ländlichen Raum sind 

Großstadtprojekte weniger interessant, in der Stadt sind Gutshöfe wenig beispielhaft. 
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Warum empfehlen wir, zur Eröffnung der Ausstellung eine*n Referenten*in zu buchen? 

Das Thema ist nicht selbsterklärend, es braucht Erläuterungen. Sie benötigen einen Raum, eine/n Sponsorpartner*in, 

ein Grußwort der Kommune und einen Einladungsverteiler. Wir stellen die Roll Ups, wir beraten Sie bei der Gestaltung 

des Eröffnungsevents, wir können bei der Vermittlung eines/r Referenten*in für einen Eröffnungsvortrag der Landesbera-

tungsstelle Neues Wohnen RLP behilflich sein.  

Wie ist der Transport organisiert? 

In RLP betragen die Entfernungen maximal 200 km für einen Weg, deshalb lohnt es sich nicht, eine Spedition einzuset-

zen. Sie berechnen pro Weg 250 Euro Transportkosten, das würde die Kosten unnötig in die Höhe treiben. Deshalb 

überlassen wir es dem Entleiher, den Transport zu organisieren. Wir stellen die Ausstellung in 56567 Neuwied-

Segendorf bereit, von dort kann sie abgeholt oder dorthin kann sie zurückgebracht werden. Sollte es sich ergeben, dass 

die Ausstellung in Ihrer Nähe unterwegs ist, organisieren wir für die alle Beteiligten die kürzesten Wege. Sollten Sie eine 

Anlieferung wünschen, berechnen wir (sofern wir eine/n Fahrer*in finden) eine km-Pauschale von 0,30 Euro zuzüglich 

einer kleinen Servicepauschale. 

Wie groß muss das Auto sein? 

Die Ausstellung passt in jeden Kofferraum. Die Roll Ups sind einzeln in Tragetaschen verpackt. 

Ist es schwer, die Ausstellung aufzubauen? 

Eigentlich nicht, beim Abholen zeigen wir Ihnen gerne, wie die Stangen eingesetzt werden. Allerdings sollten sie zu zweit 

oder dritt sein, das erleichtert die Arbeit. 

AGBs 

Bitte lesen sie auch unbedingt die Allgemeinen Geschäftsbedingungen zur Wanderausstellung, die Sie auf der Webseite 

der LAG unter „Wanderausstellung“ finden. 

Zu Schluss eine Bitte: 

Bitte räumen Sie die Roll Ups beim Abbau in die dazugehörigen Taschen, sie sind nummeriert. Bitte packen Sie 

zu jedem Roll Up die zugehörige Stange in die Tasche, damit der nächste Kunde einen vollständigen Aufsteller 

erhält. Sollte ein Roll Up defekt sein, sortieren Sie es bitte aus und weisen Sie uns bei der Rückgabe darauf hin. 

Darüber freuen wir uns! 

 


